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VIRTUELLE REKONSTRUKTION
Die Erhaltung des architektonischen Erbes ist auch eine 
technologische Herausforderung. Das Institut du monde 
arabe arbeitete für diese Ausstellung mit dem Startup 
Iconem zusammen, einem Pionier für die digitale 
Erfassung bedrohter Welterbestätten. Durch Luftaufnah-
men mit Hilfe von Drohnen und eine Datenverarbeitung 
anhand neuartiger Algorithmen können in Verbindung 
mit archäologischen Untersuchungen äußerst genaue 
3D-Modelle erstellt werden. Diese digitalen Kopien 
werden sowohl für die Forschung als auch für Restau-
rierungs- und Konservierungsmaßnahmen genutzt und 
ermöglichen die Untersuchung und Erhaltung dieser 
einzigartigen Orte. 

VIRTUELLE REKONSTRUKTION UND PUBLIKATION
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PUBLIKATION

Von Mossul nach Palmyra
Eine virtuelle Reise durch das Weltkulturerbe
30. August bis 3. November 2019

Herausgeber: The Institut du monde arabe (IMA)

Autoren: Adonis, Joseph Alichoran, Nala Aoudat, 
Michel Al-Maqdissi, Zainab Bahrani, Aurélie Clemente-Ruiz, 
Jean-Claude David, Hélène Eristov, Dominique Fernandez, 
Brigitte Findakly, Faisal Jeber, Pierre-AndréLablaude, 
Jean-Luc Martinez, Patrick M. Michel, Vincent Michel, 
Luis Monreal, Riad Sattouf, Lewis Trondheim, 
Yves Ubelmann, Hafed Walda 

Format: 20 × 26 cm
Ca. 120 Seiten
Ca. 120 Abbildungen in Farbe
Museumsausgabe: 22 €
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MITMACHRAUM

SIMPLY BLUE! Mitmachraum in der Aus-
stellung 
Täglich während der gesamten Laufzeit der 
Ausstellung
Der Mitmachraum in der Ausstellung ist mit 
einem umlaufenden Fries aus Kachelreihen 
geschmückt. Diese Kacheln sind über-
wiegend Arbeiten von Menschen aus dem 
Nahen Osten, dem geografischen Raum, 
auf den sich die Ausstellung bezieht. Die 
Kacheln zeigen weiße Mandalas auf blauem 
Grund. Sie sind ganz einfach mit Tinte auf 
Papier hergestellt worden. Ihre individuelle 
Formensprache folgt zum Teil der Tradition 
der Region, zu einem anderen Teil zeigt sie 
Mutiges und Neues.
Sie können den Fries mit selbst gestalte-
ten Kacheln ergänzen! Was virtuell in der 
Ausstellung passiert, geschieht handwerk-
lich-künstlerisch im Mitmachraum. Auch 
dient der Raum zum Nachdenken, Verweilen 
und dem Austausch.
SIMPLY BLUE! Idee und Konzept: stART 
international e.V. emergency aid for children, 
Rita Eckart

FÜHRUNGEN

Öffentliche Führungen
Von Mossul nach Palmyra. Eine virtuelle 
Reise durch das Weltkulturerbe
Mittwochs 17 Uhr
Sonn- und feiertags 14 Uhr
Mossul, im heutigen Irak, war das antike me-
sopotamische Ninive; Aleppo, im heutigen 
Syrien, beherbergt viele architektonische 
Schätze unterschiedlicher muslimischer Rei-
che, von den Omayyaden bis hin zu den Os-
manen. Palmyra, ebenfalls im heutigen Sy-
rien, wird mit seinen griechisch-römischen 
Bauwerken die Perle des Orients genannt. 
Leptis Magna, im heutigen Libyen, gegrün-
det von den Phöniziern, ist als „afrikanisches 
Rom“ in die Geschichte eingegangen.
Diese Welterbestätten stehen aber auch 
symbolisch für Zerstörung durch Fanatiker 
in jüngster Zeit.
Die Ausstellung zeigt nun die digitalen Re-
konstruktionen dieses zerstörten 
Weltkulturerbes.
60 Minuten
3 €/ermäßigt 1,50 €, zzgl. Eintritt in die 
Ausstellung
Tickets sind im Voraus an der Kasse oder 
über Bonnticket erhältlich.

Dialogführungen
Mossul, Palmyra, Aleppo, Leptis Magna 
Gestern, heute und morgen
Sonntags 11 Uhr (ab dem 15. September; 
nicht feiertags)
Sie möchten die Welterbestätten in Irak, 
Syrien oder Libyen näher kennenlernen? 
Dann begegnen Sie in der Ausstellung 
Menschen, die mit der Kultur dieser Länder 
vertraut sind. Tauschen Sie sich im Gespräch 
(in Deutsch, Englisch oder Arabisch) über 
die Bedeutung dieser Welterbestätten aus. 
Im Zentrum dieses Angebots stehen Aleppo 
und Palmyra.
Mossul, Aleppo, Palmyra und Leptis Magna 
stehen symbolisch für ein jahrtausende-
altes Erbe der Menschheit. In der jüngsten 
Geschichte wurden sie zu Symbolen der 
Zerstörung durch Fanatiker. Die Ausstellung 

zeigt digitale Rekonstruktionen dieses zer-
störten Weltkulturerbes.
60 Minuten
3 €/ermäßigt 1,50 €, zzgl. Eintritt in die Aus-
stellung
Tickets sind im Voraus an der Kasse oder 
über Bonnticket erhältlich.

Familienführungen 
Von Mossul nach Palmyra. 
Eine Reise durch das Weltkulturerbe
Sonn- und feiertags 14 Uhr
60 Minuten
Teilnahme frei mit Eintrittskarte 
(Erwachsene regulär, Kinder frei)
Tickets sind am Führungstag an der Kasse 
erhältlich 

Führung & Lunchpaket
Kunstpause – Kurze Pause im Weltkulturerbe
Mittwoch, 2. und 16. Oktober, jeweils 
12.30–13 Uhr
Als Ausgleich zum täglichen Arbeitsleben 
bieten wir Ihnen während Ihrer Mittagspau-
se eine kurzweilige Speedführung zu einem 
bestimmten Thema. Im Anschluss erhalten 
Sie ein Lunchpaket.
9 € (Führung, Eintritt und Lunchpaket)/4 € 
(ohne Lunchpaket)
Information, Ticketkauf und Anmeldung 
Lunchpaket (bis 1 Tag vorher) unter T +49 
228 9171–243 oder vermittlung@bundes-
kunsthalle.de
Individuelle Termine für Gruppen buchbar

Frei buchbare Gruppenführungen 
60 Minuten (1 Gruppe) 65 €, ab 26 Personen 
pro Teilgruppe 55 €
90 Minuten (1 Gruppe) 85 €, ab 26 Personen 
pro Teilgruppe 75 €
zzgl. Eintrittskarte 7,50 €/ermäßigt 5 € pro 
Person
Selbstgeführte Gruppen 35 €

VERANSTALTUNGEN

Podiumsdiskussion
Erhalt von Kulturstätten in Krisengebieten 
und deren Wiederaufbau: Eine Herausforde-
rung für die internationale Gemeinschaft
Donnerstag, 19. September, 19–20.30 Uhr
Palmyra ist zum Symbol für die Zerstörung 
von antiken Stätten durch die sogenann-
te Terrororganisation „Islamischer Staat“ 
geworden. Doch die Oasenstadt ist kein 
Einzelfall. Zu allen Zeiten und auf fast allen 
Kontinenten war die Zerstörung von Städ-
ten, von Palästen und Tempeln eine Waffe 
in Konfliktsituationen. Eroberer ließen die 
Denkmäler ihrer Gegner schleifen, Biblio-
theken niederbrennen, Kunstwerke rauben 
oder Kunst vernichten. 
Unsere Podiumsdiskussion setzt sich zum 
Ziel, den Zerstörungen der – vor allem – 
letzten zwei Jahrzehnte auf die Spur zu 
gehen, den Handlungsspielraum der inter-
nationalen Gemeinschaft zu beleuchten und 
ihn politisch zu verorten. Was kann in einer 
Krisensituation unternommen werden, um 
bedrohe Kulturstätten zu schützen? Wie soll 
der Wiederaufbau von zerstörten Kultur-
stätten vonstattengehen? Wie können dabei 
die Bedürfnisse der Menschen vor Ort ein-
bezogen werden? 
Mit diesen Fragen wollen sich deutsche 
und französische Expert(-inn)en an diesem 
Abend befassen.

Mit Prof. Dr. Barbara Helwing, Direktorin der 
Museums für Vorderasiatische Kunst, SPK 
Berlin
Dr. Andrea Balbo, Alliance internationale 
pour la protection du patrimoine dans les 
zones en conflit (ALIPH)
Dr. Arianne Thomas, Musée du Louvre
Moderation: Prof. Dr. Vincent Michel, Mission 
archéologique française, Université de 
Poitiers
In englischer Sprache
In Kooperation mit dem Institut français 
Bonn
7 €/ermäßigt 5 €, inkl. Eintritt
Tickets sind im Voraus an der Kasse oder 
über Bonnticket erhältlich. 

Trash_Up - Workshop für ALLE!*
Zero_Waste – Kreativität und Nachhaltig-
keit gehören zusammen! 
Samstag, 28. September, 14–17 Uhr
Wir nutzen Alltagsgegenstände und kreieren 
neues Praktisches und einfach Schönes. 
Worauf du Lust hast oder was du gebrau-
chen kannst!
Passend zum jeweiligen Motto bringt ihr 
etwas Ausgedientes mit. Zusammen mit 
unseren Künstler/-innen und verschiedenen 
Materialien bauen wir etwas Neues. Inspira-
tion liefern die Ausstellungen.
10 € Erwachsene/6 € Kind; ermäßigt 5 € Er-
wachsene/3 € Kind; kostenfrei für Geflüch-
tete und Menschen mit Beeinträchtigung
* Für Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
Familien, Menschen mit Migrationshinter-
grund, Geflüchtete. Für Menschen mit 
Beeinträchtigung bieten wir Assistenz an. 
Bitte wenden Sie sich hierfür mindestens 
14 Tage vorher an uns.

Vortrag
Der Schutz von Kulturgütern im Irak
Dienstag, 8. Oktober, 19 Uhr
Kriegsschäden, illegaler Handel durch krimi-
nelle und terroristische Netzwerke wie auch 
die gezielte Zerstörung durch den Islami-
schen Staat (IS) haben irakischen Kulturgü-
tern unermesslichen Schaden zugefügt. Eine 
behörden- und länderübergreifende Rettung 
des kulturellen Erbes des Zweistromlan-
des steht nun an. Die zivile EU-Mission zur 
Reform des Sicherheitssektors im Irak berät 
unter Leitung von Bundespolizisten Markus 
Ritter die irakischen Behörden beim Schutz 
ihres Weltkulturerbes.
Im heutigen Irak, der von religiösen und 
ethnischen Spannungen geprägt ist, können 
die Kulturschätze, die das antike Mesopota-
mien hinterlassen hat, als Klammer für eine 
gemeinsame Identität dienen. Der Kultur-
güterschutz hat aber auch einen wichtigen 
Sicherheitsaspekt: Er verhindert auch die 
Finanzierung terroristischer Aktivitäten 
durch den illegalen Verkauf von Artefakten. 
Unbestritten hat der IS nicht nur wichti-
ge archäologische Stätten und Museen 
zerstört, sondern Kulturgut ins Ausland 
gebracht und dort verkauft, um den Feldzug 
seines Kalifats zu finanzieren.
Mit Dr. Markus Ritter, Missionsleiter, 
Beratende Mission der EU in Irak, Bagdad
7 €/ermäßigt 5 €, inkl. Eintritt
Tickets sind im Voraus an der Kasse oder 
über Bonnticket erhältlich.

Ein weiterer Vortrag ist in Planung und wird 
gesondert bekannt gegeben.

VERMITTLUNGSPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

WEDNESDAY_LATE_ART
Talk_Of_The_Town 
SPEEDFÜHRUNGEN_DJ_DRINKS
Mittwoch, 9. Oktober, 18–21 Uhr
SPEEDFÜHRUNGEN
(Deutsch und Englisch)
Von Mossul nach Palmyra. Eine Reise durch 
das Weltkulturerbe
California Dreams. San Francisco – ein 
Porträt
MITMACH-AKTIONEN
Pearl of the Desert
Schmuck aus dem antiken Palmyra im 
griechisch-römischen Stil gestalten
3-D-Vision
Virtual-Reality-Brillen bauen
LOUNGE & DJ & DRINKS
Mit Monita
10 €/6 € mit ELLAH-Card, 
inklusive einem Drink
ELLAH – Die Jahreskarte für 
junge Kunstfreunde
Tickets sind an der Abendkasse erhältlich.

Podiumsdiskussion
Jerusalemer Gespräche Bonn
Trauma ist Trauma ist Trauma. Krieg macht 
ein Land zum Krüppel
Mittwoch, 23. Oktober, 19 Uhr
Die Diskussionsreihe in der Bundeskunsthal-
le widmet sich dem Austausch über aktuelle 
gesellschafts- und kulturpolitische Themen 
weltweit. In der neunten Folge diskutiert 
die Moderatorin Sabine Christiansen mit 
ihren Gästen über Traumatisierungen von 
Menschen und ganzen Gesellschaften, die in 
Kriegs- und Konfliktregionen leben oder von 
dort flüchten mussten.
Die Geschichte der Menschheit ist voller 
Gewalt: Krieg, Misshandlung, Vergewalti-
gung, Völkermord – und sie ist auch voller 
Missachtung der Opfer von Gewalt. 

Erst in den letzten hundert Jahren hat sich 
in der Gesellschaft die Erkenntnis durch-
gesetzt, dass das Erleben von Gewalt nicht 
nur körperliche Wunden, sondern auch see-
lische und psychobiologische Verletzungen 
und Störungen verursacht. Eine der zentra-
len Fragen der „zivilen Konfliktbearbeitung“ 
seit den 1990er Jahren ist, ob und wie die 
Konflikt- und Mediationsforschung auf die 
schmerzhaften kollektiven Erfahrungen der 
Vergangenheit in ethno-politischen 
Auseinandersetzungen der Gegenwart 
eingehen sollen.
Es ist inzwischen allgemein anerkannt, dass 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit, die 
von vielen Tausenden erlitten werden, bei 
den Überlebenden schwere Traumatisie-
rungen hervorrufen können, die über den 
ersten Schock weit hinaus reichen. Immer 
wieder taucht in diesem Zusammenhang 
auch die Vermutung auf, dass nicht nur ein-
zelne Menschen, sondern ganze Kollektive, 
ethnische Großgruppen und Nationen durch 
solche Ereignisse zumindest tief geprägt, 
oder aber im direkten oder übertragenen 
Sinne traumatisiert sein können.
Die Diskussion wird englisch-deutsch 
übersetzt.
9,50 € / ermäßigt 6 €

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE 

Für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Tintenblau (Mandalas zeichnen)
Samstag, 21. September und 12. Oktober, 
jeweils 15 Uhr
Idee und Konzept: SIMPLY BLUE! von stART 
international e.V. emergency aid for children, 
Rita Eckart
6 €/ermäßigt 3 € (mit ArtCard_Kids oder 
Bonn-Ausweis)

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Schätze des Orients (Modellbau aus Ton)
Samstag, 28. September und 19. Oktober, 
jeweils 15 Uhr
8 €/ermäßigt 4 € (mit ArtCard_Kids 
oder Bonn-Ausweis)

Für Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 15 Jahren
3-D-Archäologie (Virtual-Reality-Brillen 
bauen)
Samstag, 5. und 26. Oktober, jeweils 15 Uhr
8 €/ermäßigt 4 € (mit ArtCard_Kids oder 
Bonn-Ausweis)

INTEGRATION

Kultur_Sprache_Kunst_Kennenlernen
Ausstellungsrundgang und praktisch-kreati-
ves Arbeiten. Angebot für Integrations- 
und Sprachkurse für Geflüchtete. 
Der Ausstellungsrundgang wird dem 
Sprachniveau der Teilnehmenden angepasst.
120 Minuten
2 € pro Person (Integrationskurse)

Meet & Speak
Geflüchtete, Migrant(inn)en und in Deutsch-
land Aufgewachsene entdecken gemeinsam 
die Ausstellung und kommen ins Gespräch.
Dialogischer Ausstellungsrundgang
90 Minuten
kostenfrei buchbar für interkulturelle 
Gruppen

Welcome! – Führungen in 
arabischer Sprache
Geflüchtete und Interessierte können 
die Ausstellungen kennenlernen und 
miteinander ins Gespräch kommen. 
90 Minuten
Frei buchbar, Gruppen bis 25 Personen

Dauer    
30. August bis 3. November 2019

Intendant   
Rein Wolfs

Kaufmännischer Geschäftsführer
Patrick Schmeing

Kuratorin                            
Aurélie Clemente-Ruiz

Ausstellungsleiterin  
Susanne Annen

Pressesprecher    
Sven Bergmann

Publikation / Presseexemplar 
22 € / 11 €

Öffnungszeiten                            
Dienstag und Mittwoch 10 bis 21 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 10 bis 19 Uhr
Feiertags 10 bis 19 Uhr
Freitags für angemeldete Gruppen 
und Schulklassen ab 9 Uhr geöffnet.  
Montags geschlossen

Eintritt 
regulär 10 € / ermäßigt 6,50 €
Eintritt frei für alle Besucher/-innen  
bis einschließlich 18 Jahre
und für Geflüchtete

Happy-Hour-Ticket                            
7 € für alle Ausstellungen 
Dienstag und Mittwoch 19 bis 21 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 17 bis 19 Uhr
(nur für Individualbesucher)

Öffentliche Führungen  
Mittwochs 17 Uhr
Sonn- und feiertags 14 Uhr
60 Minuten
3 € / ermäßigt 1,50 €, zzgl. Eintritt
Teilnahmekarten sind im Voraus an 
der Kasse oder über Bonnticket 
im Vorverkauf erhältlich.

Verkehrsverbindungen 
U-Bahn-Linien 16, 63, 66 und Bus-Linien 
610, 611, 630 bis Heussallee /Museumsmeile
DB-Haltepunkt Bonn UN-Campus hinter 
der Bundeskunsthalle: Linien RE 5 
(Rhein-Express), RB 26 (MittelrheinBahn), 
RB 30 (Rhein-Ahr-Bahn) 
und RB 48 (Rhein-Wupper-Bahn)

Parkmöglichkeiten   
Parkhaus Emil-Nolde-Straße
Navigation: Emil-Nolde-Straße 11, 
53113 Bonn

Presseinformation (dt. / engl.)  
www.bundeskunsthalle.de/presse

Informationen zum Programm und 
Anmeldung zu Gruppenführungen 
T +49 228 9171–243  
F +49 228 9171–244 
vermittlung@bundeskunsthalle.de

Allgemeine Informationen (dt. / engl.) 
T +49 228 9171–200
www.bundeskunsthalle.de

Gefördert durch

Medienpartner
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Alles Gute. Vielfalt. Für Alle.

Pressesprecher 
Sven Bergmann
bergmann@bundeskunsthalle.de
T +49 228 9171–205

Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland
Museumsmeile Bonn
Helmut-Kohl-Allee 4, 53113 Bonn
T +49 228 9171–200
info@bundeskunsthalle.de

www.bundeskunsthalle.de
magazin.bundeskunsthalle.de
facebook.com/bundeskunsthalle 
twitter.com/bundeskunsthall
instagram.com/bundeskunsthalle
#Bundeskunsthalle #MossulPalmyra

Aktuelle und kommende Ausstellungen
 in der Bundeskunsthalle:
Goethe. Verwandlung der Welt bis 15.9.2019 
Goethes Gärten bis 22.9.2019 
Power Play. Anna Uddenberg bis 22.9.2019
California Dreams. San Francisco –ein Porträt 12.9.2019 bis 12.1.2020
Bundespreis für Kunststudierende 18.10.2019 bis 5.1.2020
Martin Kippenberger 1.11.2019 bis 16.2.2020
Beethoven. Welt.Bürger.Musik. 17.12.2019 bis 26.4.2020
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in Zusammenarbeit mit

In Kooperation mit dem 
Institut du monde arabe (IMA), Paris

EXPLORE HUMAN HERITAGE

Organisation
des Nations Unies

pour l’éducation,
la science et la culture


